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VORWORT
des Bürgermeisters

Bürgermeister Sigi Berlinger

Geschätzte Gemeindebevölkerung!

Mittlerweile ist schon wieder ein

Viertel des neuen Jahres vorüber und

ich darf an dieser Stelle über einige

wichtige Ereignisse und Entwicklungen

berichten.

Zunächst zu den Entwicklungen bei den

Finanzen: Der Rechnungsabschluss des

Jahres 2023 weist einen negativen Saldo

aus. Letztendlich beträgt das Minus ca.

€ 216.000,--. Dieser Trend verstärkt sich

im Jahr 2024. Da die laufenden Kosten

nicht aus eigener Kraft bedeckt werden

können, werden vom Land OÖ. €
338.800,-- als geplanter Abgang

anerkannt und überwiesen. Damit ist

der laufende Betrieb gesichert.

Schwieriger wird es bei der Umsetzung

neuer Projekte, da für einen Start

gewisse Eigenmittel notwendig sind.

Daher erweist es sich als umso

wichtiger, dass für die Errichtung des

Feuerwehrhauses der Gemeindeanteil

bereits in den vergangenen beiden

Jahren aufgebracht wurde. Aktuell

laufen die Ausschreibungen, damit im

Frühjahr auch der Start erfolgen kann.

Erfreulicherweise weist die Einwohner-

entwicklung wieder einen positiven

Trend auf. Dies hat natürlich mit der

Schaffung von Bauland der vergangen

Jahre zu tun. Auch wenn aktuell eine

gewisse Zurückhaltung erkennbar ist,

werden sich auch in Zukunft wieder

junge Familien für ein Eigenheim

entscheiden. Deswegen ist es notwen-

dig vorausschauend zu planen und

wurde im Gemeinderat die Widmung

für ein Neubaugebiet beschlossen. Etwa

20.000m² Bauland werden neu

entstehen, derzeit laufen die Planungen

und verschiedene Vorbereitungen. Bis

zum Sommer sollte ein Projekt

vorliegen, damit etwaige Interessenten

auch diese Grundstücke erwerben

können.

In der letzten Sitzung wurde auch die

Neuordnung des Straßennetzes

beschlossen. Letztendlich musste ich

erkennen, dass nicht alles im Konsens

zu lösen ist und es unterschiedliche

Sichtweisen gibt. Da jedoch irgendwann

dieses Projekt zum Abschluss kommen

muss, habe ich dem Gemeinderat einen

Vorschlag präsentiert, der bei weiten

Teilen der Betroffenen Zustimmung

findet. Natürlich wird es auch

unzufriedene Anrainer geben, bei

denen ich mich auch entschuldigen

möchte, dass ich nicht jede Zusage

erfüllen konnte. 



            Feuerwehr: 

Gleich mehrere Beschlüsse

wurden im Bereich der

Feuerwehren gefasst. Der

Gemeinderat hat eine neue

Gebühren- und Tariford-

nung beschlossen, die als

Grundlage für die Einsatz-

verrechnung anzuwenden

ist.

Ebenso wurde ein Global-

budget für die Feuerwehren

vereinbart. Damit können

die Feuerwehren ihre Fi-

nanzmittel innerhalb dieses

Rahmens eigenständig ver-

walten. 

Ein weiterer Beschluss

betraf die Ausschreibung

verschiedener Gewerke für

das neue Feuerwehrhaus St.

Roman/Steinerzaun.

Dem Gemeinderat wurde

auch der Antrag für die

Erstellung des Finanz-

ierungsplanes vorgelegt.

Vom Land OÖ. wurde ein

Kostenrahmen in Höhe von

€ 2.760.000,-- anerkannt.

             Kinderbetreuung:

Der Gemeinderat hat ein

überarbeitetes Konzept für

die Kinderbetreuung be-

schlossen. Dieses Konzept ist

die Grundlage für die Be-

darfsplanung für die Krab-

belstube, den Kindergarten,

die Sommerbetreuung und

die Nachmittagsbetreuung

in der Volksschule. 

Vom Land OÖ wurde mit-

tlerweile der Bedarf für den

Betrieb einer Krabbelstube

ab Herbst 2024 bestätigt.

Vorrangig soll diese Krab-

belstube beim bestehenden

Kindergarten angebaut wer-

den. Da dies jedoch nicht bis

zum Herbst 2024 umgesetzt

werden kann, soll ein Provi-

sorium errichtet werden. Der

Gemeinderat beschloss, dass

verschiedene Objekte für

das Provisorium dem Land

OÖ zur Prüfung vorge-

schlagen werden sollen.        

            Änderung Flächen-

widmungsplan:

In der Ortschaft Aschenberg

wurde amtswegig ein Än-

derungsverfahren einge-

leitet, da im Zuge der

Überarbeitung des Flächen-

widmungsplanes ein fal-

scher Plan eingearbeitet

wurde.   

              Weitere Beschlüsse:

Verkauf Grundstück

Sonnenweide

Energiesparziel 2030 -

Öffentliche Gebäude

Vereinbarung WEV Inn-

viertel - Übernahme der

Straßenbetreuung der

Gemeindestraßen Weeg

und Obermühle

Beratung über Planung

Betreubares Wohnen

Gemeinderatssitzung am 26. Jänner 2024
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            Finanzen:

Der Gemeinderat beschloss

den Rechnungsabschluss

2023 und nahm den

Prüfbericht des Prüfungs-

ausschusses dazu zur Kennt-

nis. Ebenso wurden der

Voranschlag 2024 und die

Subventionen für die

Vereine beschlossen.

Details S. 7

           Feuerwehrhaus:

Verschiedene Beschlüsse

wurden auch für den

Neubau des Feuerwehr-

hauses getroffen.

Im Zuge der Ausschreibung

wurde vom Architekten der

vorläufige Vergabevorschlag

für das Baumeistergewerk

an die Fa. Moser Bau, St.

Roman als Billigstbieter

vorgelegt.  Die restlichen

Gewerke werden im Zuge

der nächsten Gemeinderats-

sitzung vergeben.

Ebenso genehmigte der

Gemeinderat Gestattungs-

verträge mit dem Land OÖ

betreffend Straßenquerun-

gen und der Ausfahrt zur

B136. 

            Änderungen Flächen-

widmungsplan:

Jetzingerdorf:

Der Gemeinderat geneh-

migte die Änderung des

Flächenwidmungsplanes in

Jetzingerdorf. Außerdem

wurde ein Vertrag zur

Baulandsicherung be-

schlossen. In weiterer Folge

soll mit der Planung der

Infrastruktur begonnen

werden.

Watzing:

In Watzing wurde ein

Änderungsverfahren im

Bereich des bestehenden

Betriebsgebietes eingelei-

tet, damit das Stellung-

nahmeverfahren durchge-

führt werden kann.

  Au:

Der Gemeinderat fasste einen

Genehmigungsbeschluss zur

Rückwidmung einer Sonder-

ausweisung “Betriebsgebiet”

in Au, da dieser Betrieb nicht

mehr existiert.

       

       Änderungen öffent-

liches Gut:

In Penzingerdorf soll eine

nicht mehr benötigte

öffentliche Verkehrsfläche im

Ausmaß von 37 m² auf-

gelassen werden. Weiters

wurde in der Sonnenweide

der neu errichtete Parkplatz

in das öffentliche Gut über-

nommen.

            Weitere Beschlüsse:

Verordnung Freizeit-

wohnungspauschale

Kindergartenordnung

Vereinbarung Gastbei-

träge Kindergarten

Energiegemeinschaft

Neuordnung Straßennetz

AUS DEM GEMEINDEAMT
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Gemeinderatssitzung am 08. März 2024



Prioritätenreihung:

         Depot FF St. Roman/

         Steinerzaun

         Sanierung Tennisplatz

         Löschwasserbehälter 

         Aschenberg/Oberndorf

         Sanierung Kindergarten   

         & Erweit. Außenanlage

        Errichtung Krabbelstube

        Errichtung GTS

        Sanierung Bauhof

        Straßenbauprogramm 

        BA 05

        Sanierung MS Münzkir- 

        chen (Anteil St. Roman)

Weitere Projekte im Bereich

Infrastruktur, Kanal, Wasser,

Straße.

Ergebnis der laufenden

Geschäftstätigkeit:

Damit ein ausgeglichenes

Ergebnis der laufenden

Geschäftstätigkeit erreicht

werden kann, wurden vom

Land OÖ. nach Vorlage des

Voranschlagentwurfes BZ-

Mittel aus dem Verteil-

vorgang 1 des HAF in Höhe

von € 338.800,-- genehmigt,

die im Rechenwerk darge-

stellt sind. 

Einzahlungen € 4.200.500,--

Auszahlungen € 4.200.500,--

Ergebnis € 0

Entwicklung Liquidität und

Schulden:

Die liquiden Mittel werden

sich voraussichtlich um 

€ 116.400,-- verringern, da

verschiedene Finanzier-

ungen finanzjahrübergrei-

fend darzustellen sind. 

Die Gemeinde hat zu

Jahresbeginn zweckgebun-

dene Zahlungsmittelreser-

ven in Höhe von € 77.400,--.

Der Schuldenstand beträgt

zu Jahresbeginn €

2.694.000,--, dies bedeutet

eine Pro-Kopf-Verschuldung

von € 1.505,--

AUS DEM GEMEINDEAMT
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Voranschlag

Vom Gemeinderat wurde folgender Voranschlag für das Jahr 2024 beschlossen. 

In dem nebenstehenden

Diagramm ist die Entwick-

lung von den wichtigsten

Pflichtausgaben, wie Sozia-

les, Gesundheit, Kinder-

betreuung, Personalkosten

und Zinsen der Einnahmen-

entwicklung aus Ertrags-

anteilen und Steuern ge-

genübergestellt.



Ergebnis VA 2023 RA 2023

Einzahlungen € 3.595.500 € 3.756.107

Auszahlungen € 3.595.500 € 3.972.987

Saldo € 0  - € 216.880

AUS DEM GEMEINDEAMT
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Rechnungsabschluss

Der Gemeinderat hat den

Rechnungsabschluss 2023

einstimmig beschlossen.

Entgegen der ursprüng-

lichen Prognose ergab sich

zu Jahresende ein negativer

Saldo von € - 216.880,42.

Ca. € 60.000,-- werden im

Jahr 2024 noch an

Fördermitteln eintreffen.

Effektiv bleibt damit ein 

Für Projekte wurden im

abgelaufenen Jahr in

Summe rund € 1,7 Mio.

ausgegeben. Darin ent-

halten sind auch Rück-

zahlungen von Zwischen-

finanzierungsdarlehen, da

zum Beispiel für die

Sanierung der Volksschule,

die Erweiterung des

Kindergartens oder den 

Finanzierungen:

Zu Jahresende war der Kassenkredit in Höhe von € 229.715 belastet.

Im vergangenen Jahr wurden für Projekte und Zwischenfinanzierungen Darlehen in

Höhe von € 550.967 zugezählt. Für Rückzahlungen wurden gesamt € 903.661

aufgewendet. Davon entfallen  ca. 2/3 der Aufwendungen für die Rückzahlung von

Zwischenfinanzierungsdarlehen. Der Zinsaufwand für die Darlehen betrug € 91.800.

Abgang von ca. € 150.000,--

übrig, der in den kommen-

den Jahren zu finanzieren

ist.

Liftanbau die letzten

Finanzmittel des Landes 

erst im Jahr 2023

eingetroffen sind.
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Neuordnung Straßennetz

Der Gemeinderat hat in der

letzten Sitzung die Neu-

ordnung des Straßennetzes

mit großer Mehrheit be-

schlossen. Natürlich ist es

nahezu unmöglich ein

solches Projekt zur Zu-

friedenheit von allen

umzusetzen. Der vorgelegte

Entwurf hat letztendlich

eine Unterstützung von

einer breiten Mehrheit der

Anrainer. Damit ist eine

zukunftsweisende Neu-

strukturierung aller Häuser

im Ortsgebiet gelungen. 

Wie geht´s weiter?

Die Umstellung der Stra-

ßenbezeichnungen ist in

der zweiten Junihälfte vor-

gesehen. 

In den kommenden

Wochen laufen die Vor-

bereitungsarbeiten zum

einen betreffend die Be-

schilderung, zum anderen

auch betreffend der Or-

ganisation in der Verwal-

tung. Selbstverständlich

wird es rechtzeitig dazu alle

Details geben.

Die Gemeinde wird eine

Broschüre ausarbeiten, die

an alle Haushalte versendet

wird. Darin werden die

einzelnen Gebiete in

Planform dargestellt und

eine Gegenüberstellung der

bisherigen Hausnummer

mit der neuen  Bezeichnung

aufgelistet.

Ebenso können die Pläne

auf der Homepage der

Gemeinde St. Roman im

Bereich News angesehen

werden.

Glasfaser

Im südlichen Teil finden

derzeit die Begehungen der

Baufirma betreffend dem

Glasfaserausbau statt. 

Die betroffenen Anwesen

werden von der Baufirma

gesondert zu einem Info-

abend eingeladen.

Für etwaige Rückfragen

betreffend Baufragen steht

der Bauleiter der Firma

Strabag, Herr Matthias Murr 

unter der Telefonnummer

0676/6040869, zur Verfü-

gung. 

Sollten Materialien für die

Verlegung auf dem  eigenen

Grundstück benötigt wer-

den, können diese beim

Stützpunkt der Firma

Strabag in Kopfing gegen-

über dem ehemaligen La-

gerhaus abgeholt werden.

Hingewiesen wird auch da-

rauf, dass jene, die in

diesem Ausbaugebiet lie-

gen auch die verbindliche

Online-Anmeldung unter

https://portal.bbooe.at/

bestellung, durchführen. 

Die Pakete für die In-

stallation im Haus (OTO-

Dose, HAK, Kabel) werden

beim Infoabend ausge-

geben.



Neujahrsempfang
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Am Freitag, 19. Jänner 2024

lud Bürgermeister Berlinger

Siegfried zum Neujahrsem-

pfang in das Gasthaus

Scherrerwirt ein. Seiner

Einladung folgten über 70

Gäste. Zu berichten gab es

viel, schließlich wächst die

Gemeinde wieder, dafür

machen die Finanzen

Sorgen.

Durch die Schaffung von

Bauland in den letzten

Jahren konnte sich die

Sauwaldgemeinde dem

Abwanderungstrend wider-

setzen. Seit dem Tiefstand

im Jahr 2017 ist die

Bevölkerung wieder um 74

Einwohner gewachsten. 

Düster sieht die Finanzlage

für das Jahr 2024 aus. Der

Budgetentwurf sieht einen

Abgang von rund 330.000

Euro beim laufenden

Betrieb vor. Dies bedeutet

natürlich Einschränkungen,

vor allem ist ein Deckel bei

freiwilligen Ausgaben wie

Förderungen einzuhalten.

Es sind auch Zuschläge bei

den Gebühren einzuheben.

Im Rahmen des Neu-

jahrsempfanges, der durch

eine Abordnung der

Trachtenmusikkapelle St.

Roman/Esternberg musi-

kalisch umrahmt wurde,

wurden auch zahlreiche

Ehrungen überreicht. Für

ihre langjährige Tätigkeit als

Fraktionsobfrau der FPÖ

wurde Paula Mauthner mit

der Ehrennadel in Gold aus-

gezeichnet. Ebenso erhielt

diese Auszeichnung der

langjährige Obmann der

Sektion Fußball Rudolf

Mayr. Johannes Höller  

konnte nicht persönlich

teilnehmen, jedoch wurde

ihm die Ehrennadel in Gold

aufgrund seiner lang-

jährigen Tätigkeit in der

Gemeindeverwaltung und

als Kommandant der

Feuerwehr St. Roman zu

einem späteren Zeitpunkt

übergeben. Für sein Wirken

als Fraktionsobmann des

UB St. Roman wurde

Christian Kriegner mit der

Ehrennadel in Silber aus-

gezeichnet, der frühere

Gemeinderat Gerhard

Wimmer wurde mit der

Nadel in Bronze geehrt.



beiten bei den Verblechun-

gen und Arbeiten am Turm

durchgeführt. Für die Pfarre

bedeutet dies eine große

Kirchenrenovierung - Verkehrsbehinderung
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Mitte März starteten die

Renovierungsarbeiten bei

der Pfarrkirche. Für ca. 10

Wochen wird ein Baugerüst

aufgestellt. Daher ist im

Bereich der Pfarrkirche die

B136 nur einspurig befahr-

bar und mit Verkehrsbehin-

derungen zu rechnen.

Im Zuge der Sanierung

werden die Fassade neu

gestaltet, die Kirchenfenster

saniert, Ausbesserungsar-

Information Kanalreinigungsarbeiten

kommen, dass bei Gebäu-

den, die keine ordnungs-

gemäße Strangentlüftung

an der Hauskanalisation

haben, ein Unterdruck im

Rohr entsteht. Dadurch

kann sich der Siphon bei

den Sanitäranlagen ent-

leeren und in der Folge zu

einem Rückstoß in den

Abflussrohren kommen.

Als vorbeugende Maß-

nahme empfehlen wir, 

Die Firma Braumann

Tiefbau GmbH führt im

Auftrag der Gemeinde St.-

Roman im Zeitraum von

Mitte März bis Ende Mai

Kanalreinigungsarbeiten in

den Ortschaften St. Roman,

Altendorf, Jetzingerdorf,

Wienetzdorf, Schnürberg,

Razing, Langendorf und

Prackenberg durch. Im

Zuge dieser Kanalreini-

gungsarbeiten kann es vor-

darauf zu achten, dass die

WC-Deckel herunterge-

klappt sind. Weiters ist

darauf zu achten, dass

Ablaufsiphone mit ausrei-

chend Wasser gefüllt sind.

Etwaige Verunreinigungen

oder Schäden, die dadurch

entstehen, können nicht zu

Lasten der Firma Braumann

Tiefbau GmbH bzw. der

Gemeinde St. Roman gehen.

finanzielle Herausforderung.

Deswegen wird um groß-

zügige Spenden und Unter-

stützungen ersucht.
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Volksschüler besuchten Gemeindeamt

Am 24. Februar 2024

besuchten die Schüler-

innen und Schüler der 3.

Klasse Volksschule das

Gemeindeamt. Im Rah-

men des Sachunterrichtes

haben sie schon sehr viel

über ihre Heimatgemein-

de gelernt. 

Bürgermeister Berlinger

gab den Jungbürgern Ein-

blicke in die verschie-

denen Aufgabenbereiche

der Gemeinde. Zum Ab-

schluss gab es für die

Kinder noch leckere  

Faschingskrapfen.

 - von den Angeboten der

Kinderbetreuung über Frei-

zeitangebote bis hin zu

Angeboten speziell für

ältere MitbürgerInnen. Das

Audit ist ein praktisches

Steuerungsinstrument, um

u nter Einbindung aller

Generationen und Bürger-

Innen und Bürger familien-

Die Gemeinde St.  Roman

hat sich entschlossen, das

Audit familienfreundliche

gemeinde durchzuführen. 

Das Audit familienfreund-

lichegemeinde bietet Ge-

meinden die Möglichkeit,

die eigene Familien-,

Kinder-, Jugend- und

Seniorenfreundlichkeit auf

den Prüfstand zu stellen

und systematisch weiter zu

entwickeln. Damit werden

alle bereits bestehenden

Familienleistungen und

familienrelevanten Ange-

bote erfasst und analysiert 

freundliche Maßnahmen zu

setzen und somit das

Netzwerk Familie –

Gemeinde und damit den

Lebensraum Gemeinde zu

stärken. Frau Elisabeth

Frommel von der SPES

Zukunftsakademie wird

uns begleiten. 

Mitarbeit der Bürger/innen ist gefragt
Wir gestalten gemeinsam unser “familienfreundliches St. Roman“.

Der erste Workshop von 
"familienfreundliche Gemeinde" findet am 

Mi, 17.04.2024 um 19 Uhr im Veranstaltungssaal 
der Gemeinde St. Roman statt. 

Familienfreundliche Gemeinde



Sam Ludwig Seitz
Geboren am: 02.12.2023

Eltern: Corina & 
Mario Seitz

Leo Lautner
Geboren am: 31.12.2023

Eltern:  Michaela Lautner
& Andreas Bauer

Aurel Kislinger
Geboren am: 17.11.2023

Eltern: Stephanie Kislinger
& Benedikt Wenny
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G e b u r t e n



S t e r b e f ä l l e
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E h e s c h l i e ß u n g e n

11.01.2024
Petra Kißlinger &

Cara Renée Schwartz



S t e r b e f ä l l e
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FÜR IMMER
UNVERGESSEN

UNSERE 
AUFRICHTIGE

ANTEILNAHME



Großzügige Spenden für

den Kindergarten

Bereits vor Weihnachten

durften wir uns über zwei

großzügige Spenden

freuen. 

Wir bedanken uns sehr  

herzlich für eine Geld-

spende in der Höhe von

€ 1.000,-- bei der Gold-

haubengruppe St. Roman.

Das Geld wird sinnvoll für

unsere Kinder in päda-

gogisch wertvolles Spiel-

material investiert.
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Natürlich wurde auch

heuer wieder der Fa-

sching im Kindergarten

ausgelassen gefeiert. In

der Schmink- und Ver-

kleidungsecke wurden die

Kinder zu wilden Piraten,

Cowboys, Prinzessinnen

oder Engeln. Der Turnsaal

wurde dann kurzerhand

zum Wilden Westen oder

zum Märchenschloss um-

funktioniert. Der Höhe-

punkt war aber dann

natürlich der Faschings-

umzug am Faschings-

dienst. Mit einer Abord-

nung der Musikkapelle

haben uns die Volksschul-

kinder vom Kindergarten

abgeholt und der

„Faschingswurm“ zog sich

dann ortseinwärts bis

zum Gemeindeplatz.

Vielen Dank den Musi-

kanten, dass sie sich dafür

Zeit genommen haben.

Danke allen Eltern, Omas

u. Opas für’s Mitgehen

und für’s Zuckerlstreuen.

Weiters bedanken wir uns

bei der Feuerwehr und

der Polizei die für die

nötige Sicherheit gesorgt

haben.

Buntes Faschingstreiben im Kindergarten

Nachdem unser altes 

Bücherregal in unserer

Kinderbibliothek schon

viel zu klein wurde, hat

uns die Fa. Haas Ex-

clusivmöbel ein zusätz-

liches Regal gespendet.

Weiters hat uns Haas

Alexander mit einem Gut-

schein für eine kulina-

rischen Umrahmung einer

geselligen Teambespre-

chung für das Kinder-

gartenpersonal über-

rascht. Vielen herzlichen

Dank dafür!

KINDERGARTEN



Helena Dorfer und Alex-

andra Jodlbauer, ist das

Kindernest eine Oase der

Geborgenheit für Kinder

im Alter von 1 bis 3 Jahren. 

Betreuungszeiten:

Montag: 07:15 - 12:30 Uhr

Dienstag: 07:15 - 12:30 Uhr

Mittwoch: 07:15 - 12:30 Uhr

Donnerstag: 08:00 - 12:30

Uhr

Freitag: 07:15 - 12:30 Uhr
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Die Blumen blühen, die

Vögel zwitschern, der

Frühling ist bereits in

vollen Zügen zu spüren

und im Kindernest St.

Roman wird eine herz-

liche Atmosphäre ge-

schaffen, um unsere

Kleinsten in ihrer Ent-

faltung zu unterstützen.

Geführt von den enga-

gierten Tagesmüttern 

Durch die kleine Grup-

pengröße im Kindernest

erhalten die Kinder die

individuelle Aufmerksam-

keit, die für ihre Ent-

wicklung entscheidend

ist.

KINDERNEST

KINDERGARTEN

Frühlingserwachen im Kindernest St. Roman: 
Tagesmütter bieten liebevolle Betreuung für die Kleinsten.

Der Kindergarten in St. Roman sucht ab Herbst 2024
Verstärkung!

Kindergartenpädagogin (m/w)
Vollzeit (40 Stunden)

Bewerbungen können bis 26.04.2024 beim Gemeindeamt 
St. Roman abgegeben werden. Nähere Informationen

findest du auf unserer Homepage.

WIR SUCHEN DICH!



GESUNDE GEMEINDE
Mit Bewegung in der Natur – meine Seele kann auftanken
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Kennen Sie das auch? Der

Tag war anstrengend und

stressig und Sie möchten am

liebsten nur mehr auf der

Couch bleiben? Oftmals

neigen wir dazu, bei Er-

schöpfung zu resignieren.

Die Energie fehlt einfach.

Um dem jedoch vorzu-

beugen ist es wichtig Zeit für

sich selbst im Alltag ein-

zubauen! 

Die Natur hat einen

positiven Einfluss

Dass Sport viele positive

Auswirkungen auf unsere

Gesundheit hat, ist unum-

stritten, aber bereits ein

kleiner Spaziergang von 20 –

30 Minuten in der Natur

kann schon Wunder be-

wirken. Bei einer Runde im

Wald werden die Sinne

angesprochen. Der Wald

strahlt Ruhe und Gebor-

genheit aus. Aber auch

Naturphänomene wie z.B.

Wasser, die Berge, haben

eine besondere Wirkung auf

unsere Psyche. So können

Gedanken in eine andere

Perspektive gerückt werden.

Wenn man von einem Berg

herabblickt oder dem

Fließen eines Baches

zusieht, kommen auch

eigene Gefühle in Be-

wegung! Die Natur unter-

stützt uns dabei, Kraft zu

tanken.

Durch eine kleine Auszeit

vom Alltag schlägt man

dem Stress ein Schnip-

pchen. Die Stimmung wird

positiv beeinflusst und man

spürt mehr Energie.

Nebenbei wird durch die

frische Luft das Immun-

system gestärkt und man

schläft besser! Besonders

Personen, die mit Einsam-

keit, depressiven Symp-

tomen und Ängsten zu

kämpfen haben oder

einfach einmal Abstand von

der technischen Welt benö-

tigen, profitieren von der

Verbundenheit mit der

Natur.

Lassen Sie sich von der

Natur inspirieren:

Planen Sie für einen 

Spaziergang genug Zeit ein

Vielleicht finden Sie

einen Lieblingsplatz, einen

Kraftplatz den Sie in

Gedanken immer mal

wieder aufsuchen können.

Kleiner Tipp: Betrachten

Sie Gegebenheiten in der

Natur mit den neugierigen

Augen eines Kindes.



UNION ST. ROMAN
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Am Freitag den 19. April 14:00 Uhr findet wieder der 

Beweg Dich Schlau Championship in St. Roman statt! 

Das beste Team kommt weiter ins Landesfinale 

und tritt um den Einzug in das Bundesfinale an!

Für die Jahrgänge 2014-2016
Anmeldung bei Thomas Holzapfel 

0650 232 7557

Mittwoch, 17.04.2024

Beginn 19:00 Uhr am Sportplatz

St. Roman

Keine Altersbeschränkung - nur

inaktive Spieler erlaubt

Anschließend gemütliches Bei-

sammensein im Kreise vieler

weiterer Legenden

Sehr gerne sind auch Legenden

nur zum Zuschauen willkommen.



UNION ST. ROMAN
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Der Osterhase kommt am

Ostersonntag zum Pfarr-

heim!

Wie jedes Jahr versteckt

der Osterhase auch heuer

wieder kleine Nester im

Garten des Pfarrhofs. Wir

freuen uns darauf, viele

Kinder am Ostersonntag

nach der Kirche begrüßen

zu dürfen und wünschen

viel Erfolg beim Suchen der

Osternester! 

Außerdem steht der

Osterhase gerne für Fotos

bereit.

Dere Jonas!

Im Winter durften wir

einen Neuzugang bei uns

begrüßen!

Jonas Jungwirth aus Stadl

kam von der Union

Esternberg zu uns. Zuvor

spielte Jonas in St. Aegidi.

Wir sind sehr froh, dass du

bei uns bist und freuen uns

auf viele tolle Spiele und

unvergessliche Momente

in der Rominger Fuß-

ballfamilie!

Außerdem steht Breidt

Manuel nach seiner

Verletzung endlich wieder

im Aufgebot der Union!

Gelungene Vorbereitung -
Auf gehts in die 2.
Saisonhälfte
Nach gefühlt endlosen

Wochen der Vorbereitung

und einem gelungenem

Trainingslager in Ungarn

hat Mitte März die

Frühjahrssaison begonnen.

Wir gehen mit Rückenwind

und ohne Druck in die

zweite Saisonhälfte und

versuchen natürlich, den

Platz an der Tabellenspitze

zu verteidigen! 

Besonders wichtig ist dafür

die Unterstützung unserer

treuen und großartigen

Fans!

Wir freuen uns wieder auf

zahlreiche spannende

Spiele bei besten Bedin-

gungen im Grömmer

Stadion!

Union St. Roman -
Kämpfen & Siegen



TEAM ALPHA
Obwohl der Winter für uns

Radsportler nicht unbe-

dingt die aktivste Jahres-

zeit ist, war in den letzten

Wochen doch so einiges los

im Verein. Den frühen

Schneefall Anfang De-

zember nutzten einige

Mitglieder von uns, um

einen Skatingkurs auf der

Sauwaldloipe mit Kurt

Jungwirth zu absolvieren.

Anschließend wurde das

Gelernte natürlich noch

ausführlich im Jägerbild

Salettl nachbesprochen.

Am 5.12 war Tobias Gerauer

im Olympiazentrum Linz zu

Gast, um seinen Preis für

den Gesamtsieg beim OÖ

Supercup entgegenzu-

nehmen. Die Veranstaltung

wurde in einem sehr

würdigen und stilvollen

Rahmen abgehalten und

brachte wieder eine

Extraportion Motivation für

die bevorstehende neue

Saison. Am letzten Tag des

Jahres waren auch diesmal

wieder einige von uns beim

traditionellen Silvesterlauf

in Peuerbach am Start. Der

Jüngste im Bunde war 

dabei der 4-jährige Jonah

Kriegner, der die 100 Meter

in 35 Sekunden absolvierte

und somit Platz 34 belegte.

Bei den etwas älteren

Burschen benötigte der 14-

jährige Niklas Gruber 7:19

Minuten für die 1700 Meter

lange Strecke und holte

sich Platz 33 in der

Gesamtwertung und Platz 6

in seiner Altersklasse.

Außerdem war auch noch

Jakob Lautner in dieser

Wertung am Start. Er

überquerte die Ziellinie

nach 9:50 Minuten auf Platz

50. Da die beiden nach den 

zwei Runden jedoch noch

nicht genug hatten, bil-

deten sie mit Leonie

Ablinger eine Staffel. Dabei

mussten alle drei jeweils

eine Runde mit 850 Meter

laufen. Dies schafften sie in 

einer Zeit von 11:20

Minuten und belegten

somit Platz 6. Beim

Volkslauf über die 6,8 km

waren insgesamt sechs

weitere Athleten von uns

am Start. Auch sie holten

am letzten Tag des Jahres

nochmals alles aus sich

heraus und zeigten tolle

Leistungen.

„Gut Holz“ hieß es Ende

Jänner wieder beim

legendären und gut

besuchten „Kurtlturnier“.

Ein aus allen Nähten

platzender Festsaal beim

Scherrerwirt und das

glamouröse und außer-

gewöhnliche Ambiente

ließ die Teilnehmer wieder

ein klein wenig „Las Vegas

Luft“ in St. Roman

schnuppern.
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https://www.facebook.com/profile.php?id=100063475483133&__cft__%5b0%5d=AZXTWH18JVrmpHGRv5KKdPd1w2Tq9odiOmnxGTG61V8UfqATcqWX4Cd9U0FE4Q7HXwbETx5wr2brU40lrzDLRg3GudkhvT9Dm9q63R8qLpgEvIiKtzzmQBbWIZUdto8jlJCqrbHDHn59dmJcUHYzo0Do2gEZW13HXh2sLp88_YV5dMT6YDsxbw2vAnzE2apOUrc&__tn__=-%5dK-R


Plätzen zwei bis vier.

Dahinter landeten Leon-

hard Pretzl und Petra Hell

auf den ebenfalls noch

prämierten Plätzen fünf

und sechs. Unterm Strich

war es wieder ein mehr als

gelungener Abend in netter

TEAM ALPHA
29 Kegeln waren heuer bei

diesem Tischkegelturnier

gefordert, um die Quali-

Runde zu überstehen und

sich anschließend in den

KO-Duellen behaupten zu

können. Insgesamt 16

Teilnehmer kämpften dann

in einem hochkarätigen

und mehr als spannenden

Finale um den Sieg und die

heißbegehrten Preise. für

drei Teilnehmer ein

„Stechen“. Schlussendlich

folgte Daniel Gahbauer vor

Simon Goldberger und

Anton Kislinger auf den 

Gesellschaft und toller

Stimmung.

Wir bedanken uns recht

herzlich bei allen Gästen

und freuen uns bereits jetzt

auf ein Wiedersehen im

nächsten Jahr.
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CLR - SAUWALD

Das neue Jahr beginnt

mit einer erfreulichen

Nachricht. Aus CLR

Sauwald Cofain 699 wird

CLR Sauwald Schwarz-

müller. Wir freuen uns

sehr, dass ein Unter-

nehmen aus der Region

seit Anfang 2024 nicht

nur unsere Trikots ziert,

sondern auch als neuer

Hauptsponsor fungiert.

Die Firma Schwarzmüller

ersetzt somit den

Energydrinkhersteller   

Cofain 699. Darüber

hinaus konnten wir mit

Schärdinger Granit eben-

falls eine Marke aus dem

Bezirk Schärding als

Mit neuem Hauptsponsor in die neue Saison

Kopfsponsor gewinnen.

Wir bedanken uns bei

dem langjährigen Haupt-

sponsor Cofain 699 und

blicken zuversichtlich mit

einem neuen Gespann als

Haupt- und Kopfsponsor

auf eine erfolgreiche

Zukunft. 

https://www.facebook.com/leonhard.pretzl?__cft__%5b0%5d=AZXTWH18JVrmpHGRv5KKdPd1w2Tq9odiOmnxGTG61V8UfqATcqWX4Cd9U0FE4Q7HXwbETx5wr2brU40lrzDLRg3GudkhvT9Dm9q63R8qLpgEvIiKtzzmQBbWIZUdto8jlJCqrbHDHn59dmJcUHYzo0Do2gEZW13HXh2sLp88_YV5dMT6YDsxbw2vAnzE2apOUrc&__tn__=-%5dK-R
https://www.facebook.com/leonhard.pretzl?__cft__%5b0%5d=AZXTWH18JVrmpHGRv5KKdPd1w2Tq9odiOmnxGTG61V8UfqATcqWX4Cd9U0FE4Q7HXwbETx5wr2brU40lrzDLRg3GudkhvT9Dm9q63R8qLpgEvIiKtzzmQBbWIZUdto8jlJCqrbHDHn59dmJcUHYzo0Do2gEZW13HXh2sLp88_YV5dMT6YDsxbw2vAnzE2apOUrc&__tn__=-%5dK-R


CLR - SAUWALD
Sportlich gesehen fand

das Jahr traditioneller-

weise einen erfolgreichen

Abschluss beim Silvester-

lauf in Peuerbach. Marcus

Reischauer belegte beim

Volkslauf den tollen

dritten Gesamtrang und

sicherte sich den Alters-

klassensieg in der Klasse

M40. Robert Weidinger

räumte ebenfalls den

Altersklassensieg in der

Klasse M45 ab. Thomas

Mayr und Markus Ei-

chinger belohnten sich

mit dem jeweils dritten

Rang in er Altersklasse

M30 bzw. M45. Bei

unseren schnellen Damen

gab es durch Marianne

Wallner ebenfalls ein

Podest zu feiern. Für sie

bedeutete es in der End-

abrechnung den zweiten

Rang in der Altersklasse

W55. Gerald Kasbauer,

Lukas Diermaier, Gerald

Dobretsberger und

Alexander Burgholzer

ergänzten das mann-

schaftlich herausragende

Ergebnis. Bevor die

Radsaison für den CLR

mit dem Frühlingsbeginn

erst richtig anläuft, nahm

Andreas Karl traditions-

gemäß als Lokalmatador

am Dreikönigslauf in

Schildorn teil. Wie auch in

den vergangenen 3 Jahren

konnte sich Andreas mit

einem respektablen Vor-

sprung den Gesamtsieg

auf der 60 Kilometer

langen Mountainbike-

Strecke sichern. Zudem

nahmen Gerald Kasbauer

(30 Kilometer) und Fabian

Schoibl (22 Kilometer) den

Laufbewerb in Angriff. 

Anfang Februar stand der

Thermenmarathon in Bad

Füssing auf dem Pro-

gramm. Mit insgesamt 10

Athleten ging es im be-

nachbarten Bayern über

die Distanzen 10, 21.1 und

42.195 Kilometern um ein

erstes Antesten in einem

hochkarätigen Starterfeld.

Eine mehr als solide

Vorstellung lieferten un-

sere Halbmarathonläufer

ab. Mit Marianne Wallner

gelang es uns, in der

Altersklasse W55 den

dritten Rang zu erlaufen.

Ebenfalls auf dem Trepp-

chen der Altersklasse

beendete Robert Wei-

dinger das Rennen. Mit

einer Zeit von 1:22:56

hievte sich Robert in der

Klasse M50 auf den ersten

Rang. Darüber hinaus

sorgten Thomas Kaserer

(1:25:15) und Hannes

Fasthuber (1:25:59) für den

dritten Platz in der

Mannschaftswertung.

Beim 10 Kilometerbewerb

schaffte es Christoph

Mühringer (33:37) mit

Rang 21 in die Top 25.

Ebenfalls zufrieden kon-

nten Fabian Schoibl

(45:57) und Neuanköm-

mling Martin Hutterer

(49:24) im Ziel resümieren.

Für unsere schnellste

Dame über die 10

Kilometer – Lena Lechl

(42:09) – hieß es in der

Endabrechnung Platz 25

in der Damenwertung. Die

Königsdisziplin nahm

Gerald Kasbauer in

Angriff. Er beendete den

Marathon in einer starken

Zeit von 3:14:07 auf Platz

24. Wir sind sehr zufrieden

mit den gezeigten Leis-

tungen und freuen uns auf

die Saison 2024!
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Die Gestaltung der Messe

am ersten Adventsonntag

war nicht nur für uns

etwas Besonderes. Ge-

meinsam mit dem

Kinderchor, unter der

Leitung von Verena

Auinger, umrahmten wir

den Gottesdienst. Strah-

lende Gesichter in den 

Messgestaltung gemeisam mit Kinderchor

Neben Zahlen und Fakten

zum vergangenen Jahr

2023, welches vor allem

durch das Jubiläums-

konzert geprägt wurde,

war es für unsere

Mitglieder bei der

heurigen Jahreshauptver-

sammlung auch span-

nend, durch ein Schätz-

spiel zu erfahren, wie viele

Stunden wir das gesamte

Jahr über in Proben

investierten. Mit dem End-

ergebnis von ~95 Stunden

entspricht das einer

wöchentlichen, regulären

Chorprobe das gesamte

Jahr über. Neben den

fleißigsten Probengeher:

innen durfte 4 Mitgliedern

eine Urkunde und ein

Abzeichen für deren 10-

jährige Mitgliedschaft

überreicht werden.

46 Proben(tage), 11 Sitzungen, 27 Mitglieder, 6 Auftritte, 2 Konzerte

Wir freuen uns jederzeit

über neue Stimmen und

Gesichter in unseren

Reihen. Dich erwarten

eine lustige, gesprächige

Runde bestehend aus

Frauen und Männer im 

Alter von 17 bis 70+. 

Wenn das dein Interesse

geweckt hat, komm doch

gerne zu einer Schnup-

perprobe. Dazu melde

dich kurz bei einer unserer

Chorleiterinnen.

➔ Agnes Dirmhirn: 

+43 676 821234197

➔ Katharina König: 

+43 676 6421764

Du singst gerne?

Reihen der Chöre sowie

der Bevölkerung waren für 

uns das Highlight an

diesem Sonntag.
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TMK ST. ROMAN/ESTERNBERG

Paul, der kleine Pinguin,

blickt sehnsüchtig übers

Meer. Immer wieder stellt

er sich die Frage, wie die

Welt woanders aussieht.

Der Wal, der zweimal im

Jahr am Südpol vorbei-

kommt, erzählt ihm von

Tigern, Löwen, Amerika-

nern und vielem Anderen.

So hegt er den sehnlichs-

ten Wunsch, all das auch

einmal mit eigenen Au-

gen zu sehen. (Auszug

aus Musicalbeschreibung)

„Paul der Pinguin“ oder „Sag, wie sieht die Welt woanders aus?“

In Zusammenarbeit mit

den Klassen der VS St.

Roman sowie den Schul-

anfängern der Kinder-

gartengruppen fand am

Sonntag, 19. November

2023 das Musical mit

Instrumentenvorstellung

im Turnsaal der VS St.

Roman statt. Durch die

überragende Inszenierung

der beteiligten Kinder und

uns motivierten Musikern,

können wir diese groß-

artige Veranstaltung zu

unseren Höhepunkten im

vergangenen Jahr zählen.

Den Abschluss fand dieses

Ereignis bei einem kon-

zertanten Frühschoppen

inkl. Instrumentenparade

im Saal des GH Friedlwirt.

Im neichn Joah geht’s

scho wieder dahi, a Zeidl

is scho her, dass ma bei

eich woan und uns guade

Schnapsal san kema in

quer. Danke mecht ma

song fia de gmiadliche 

Pfiade 2023. Griaß di 2024

Zeit de ma bei eich

verbringa hom derfn, fia

nette Gespräche, guade

Sochan und Spenden wir

an dankenden Blick

zurück werfn.

Für die Unterstützung vo

eich olle wir uns sehr

gfrein, und dadurch

Tradition, Gemeinschoft

und Leben bringt unserem

Verein.



FF - ST. ROMAN
V E R E I N E  |  2 5

Wir möchten uns sehr

herzlich bei allen Gästen

bedanken, die zum dies-

jährigen Maskenball er-

schienen sind. Die Vielfalt

an Maskierungen und die

zahlreichen Besucher

haben die Veranstaltung

zu einem vollen Erfolg

gemacht. Wir freuen uns

bereits jetzt auf euren

Besuch kommendes Jahr.

06.01.2024 Maskenball

Beim Eintreffen fanden

wir ein KFZ in Seitenlage

im Jetzingerdorferbach

vor. Aus ungeklärter

Ursache kam der Lenker

von der Fahrbahn ab und

rutschte anschließend

über die leicht ab-

schüssige gefrorene

Wiese in den Bach. Es

wurde niemand verletzt.  

Um eventuell austretende

Betriebsmittel zu binden,

errichteten wir im Bach

ein Ölsperre. Nachdem es

uns unmöglich erschien

das Fahrzeug selbst

möglichst schonend zu

bergen, alarmierten wir

das Schwere Rüstfahrzeug

(SRF) mit Ladekran der FF-

Schärding. Nach Eintref-

fen wurde das Auto mit

Hilfe des Ladekranes ge-

borgen und anschließend

gleich auf den Ab-

schlepper verladen.

14.01.2024 Aufräumarbeiten Verkehrsunfall

Weitere Infos, Berichte & Bilder auf www.ff-stroman.at
bzw. auf Facebook unter FF St. Roman
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Bei der Jahresvollver-

sammlung am Sonntag,

18. Februar 2024 in der

Stampf‘n konnte Kom-

mandant Daniel Wid-

egger neben zahlreichen

Feuerwehrmitgliedern

auch den Stellvertreter

des Abschnittsfeuerwehr-

kommandanten ABI

Johann Penzinger,

Pflichtbereichskomman-

dant HBI Thomas Auinger

und Bürgermeister Sieg-

fried Berlinger und einige

Ehrendienstgradträger

begrüßen.

Die Amtswalter und die

Jugendbetreuerin ließen

das Jahr 2023 in ihren

Berichten Revue pas-

sieren. Fünf Brandeinsatz

und zehn technische

Einsätze hatten die

Kössldorfer zu ver-

zeichnen. Bei den Tech-

nischen Einsätzen han-

delte es sich meistens um

Freimachen von Ver-

kehrswegen nach Sturm-

ereignissen, Notstrom-

versorgung, Lotsendienst

und einige andere Ein-

sätze wie Pumparbeiten

und eine Tierrettung.

Jahresvollversammlung

Neben vielen Übungen

und Schulungen nahmen

sich 2 Gruppen die Zeit

und sind Anfang August

beim Nassbewerb in Hof

angetreten. Für das Jahr

2024 ist bereits wieder

einiges geplant.

Feuerwehrjugend:

Nach dem Verteilen des

Friedenslichtes ließen die

Jugendgruppen (gemein-

sam mit Aschenberg und

Stadl) mit einem Besuch

im Kino und McDonalds

zu Jahresende das Jahr

2023 ausklingen. Übungen

für den anstehenden

Wissenstest sind bereits

im Gange.

Als weiterer Höhepunkt

der Vollversammlung wur-

den einige Beförderungen

und viele Ehrungen

durchgeführt.

Folgende Kameraden

wurden befördert bzw.

geehrt:

Stefan Schardinger

wurde zum Feuerwehr-

mann befördert

Josef Klaffenböck

wurde zum Hauptfeuer-

wehrmann befördert

Gabriel Klaffenböck wurde

für den Erwerb des

Feuerwehrjugendleistungs

abzeichens in Silber und

des Wissenstestabzeichen

in Bronze im Jahr 2023

geehrt.

25-jährige Dienstmedaille:  

OFM Alexander Reitinger,

(LM Michael Gradinger

und FM Arnold Moser) 

40-jährige Dienstmedaille:  

(OFM Franz Friedl)

50-jährige Dienstmedaille:  

LM Franz Pröller

60-jährige Ehrenurkunde:

E-AW Friedrich Jell

Die Jugendgruppe der FF Kössldorf



jun., Josef Klaffenböck,

Thomas Pilsl und Andreas

Wallner.

Bereits im heurigen Jahr

absolvierte Georg Braid

den Kommandanten-Lehr-

gang an der Landesfeuer-

wehrschule in Linz.

FF - KÖSSLDORF
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Den Schrift- und Kassen-

führerlehrgang an der

Landesfeuerwehrschule

in Linz besuchte Matthias

Mauthner jun. Den

Maschinisten-Lehrgang

besuchten: Daniel Wid-

egger, Matthias Mauthner

Die beförderten und

ausgezeichneten Kamer-

aden:

vorne:  Gabriel und Josef

Klaffenböck, Stefan

Schardinger, Friedrich

Jell und Franz Pröller

hinten: Pflichtbereichs-

Kdt. HBI Thomas Auinger,

Kdt. HBI Daniel Widegger,

Bgm. Siegfried Berlinger

und ABI Johann Pen-

zinger

FF - ASCHENBERG

Im vergangenen Jahr

wurde zwischen Obern-

dorf und Aschenberg ein

neuer Löschwasserbe-

hälter errichtet. Kurz vor

dem Übergang ins neue

Jahr konnten wir am 30

Dezember den Lösch-

wasserbehälter mit Unter-

stützung der Feuerwehr

Kössldorf befüllen. Danke

allen Helfern! 

Löschwasserbehälter



FF - RAIN
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Am Samstag, 3. Februar

2024 veranstaltete die FF

Rain im Gasthaus

Grömmer in St. Roman

den traditionellen Feuer-

wehrball.

Kommandant Johann

Penzinger und sein Team

freuten sich über den so 

zahlreichen Besuch vieler

Gönner und Freunde der

Rainer Feuerwehr.

Rainer Ball 2024

28 Einsätze, 5.901

gefahrene Kilometer, 25

erworbene Leistungsab-

zeichen und 5.354 aufge-

wendete Stunden – das

sind die Eckpunkte aus

2023, auf welche die

Freiwillige Feuerwehr

Rain bei der 94. Vollver-

sammlung am Freitag, 16.

Februar 2024 zurück-

blickte. Neben zahl-

reichen Feuerwehrmit-

gliedern kamen auch

Obleute der unterschied-

lichen Vereine aus

Vichtenstein. Zusätzlich

nahmen Bezirksfeuer-

wehrkommandant LFR

Alfred Deschberger und

Abschnittsfeuerwehrkom-

mandant BR Hermann

Jobst teil. Nach der

Begrüßung durch den

Kommandanten berich-

teten die Schrift-

führerin, der Gerätewart,

der Kassier und die

Jugendbetreuerin über

das vergangene Jahr. Den

Abschluss machte Feuer-

wehrkommandant HBI

Johann Penzinger. Er

bedankte sich bei allen

Mitgliedern für die

Einsatzbereitschaft und

besonders beim Jugend-

betreuerteam für die

erfolgreiche Nachwuchs-

arbeit.

94. Vollversammlung

Es wurde ausgelassen

getanzt und gefeiert.

Gekonnt sorgte heuer die

Liveband "Headliner" für

tolle Tanzstimmung.

Folgende Medaillen wur-

den überreicht:

25-jährige Dienstmedaille:

Pichler Martin

Rothner Erwin

40-jährige Dienstmedaille:

Ortner Josef

50-jährige Dienstmedaille:

Schachner Franz

Verdienstmedaille des

Bezirkes 3. Stufe Bronze:

Höllinger Matthias

Penzinger Claudia

Strasser Johann



HBM d.F. Beham Michael

und FM Reiter Gabriel

besuchten kürzlich an

drei Tagen den Funk-

lehrgang des Bezirks-

feuerwehrkommandos

Schärding. Am 17. Februar

2024 war im Zuge der

Schlussveranstaltung die 

entsprechende Zeugnis-

verteilung. An dieser

Stelle nochmal herzlichen

Glückwunsch zum erfolg-

reich abgeschlossenen

Lehrgang.

Funklehrgang mit Erfolg abgeschlossen

FF - RAIN
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JUGENDROTKREUZ

Weihnachtsfeier:

In unserer Weihnachts-

feier stellten wir das

Back- und Dekorations-

geschick unter Beweis. Es

wurden fleißig Lebkuchen

gebacken und dekoriert.

Natürlich wurden die

Kunstwerke im Anschluss

gleich danach gekostet. 

Faschingsfeier. Das schöne

Wetter konnten wir gleich

für eine Runde Völkerball

und Volleyball nutzen. Um 

Jugendrotkreuz Münzkirchen/St. Roman

Fasching:

Am Faschingssamstag

veranstalteten wir eine 

unsere Energiereserven

wieder aufzufüllen, gab es

im Anschluss noch Fa-

schingskrapfen. 
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Auch die Imker schlafen

nicht im Winter, wie man

es von den Bienen meint.

Es gibt allerhand zu tun,

Vorbereitungen zu treffen

wenn die Frühsaison

beginnt. Es ist zwar eine

ruhigere Zeit, aber es gibt

vieles vorzubereiten, zu

reparieren und Instand zu

halten. Es gibt auch

Kameradschaftliche Ak-

tivitäten, wie die Am-

brosius Messe um den 7.

Dezember, Hauptversam-

mlungen und Schulun-

gen.

Honigbrote für Volks-
schüler
Im Herbst um den Am-

brosiustag 7. Dez (Patron

der Imker) wird in der

Volksschule an die Schü-

ler und Lehrer ein Honig-

brot von den Imkern ver-

teilt. Die Kinder freuen

sich über die süße Jause

und die Abwechslung im

Unterricht. Das Vorbe-

reiten ist immer die Ar-

beit des Obmanns und

der Imker-Frauen.

Wachspressen
Die Winterarbeit der Im-

ker ist immer die In-

standsetzung der Bienen-

beuten und des Wachs-

pressen. In den Monaten

Februar-März wird das

Bienenwachs (alte ge-

schmolzene Waben) ein-

gesammelt, entseucht

(erhitzt) und zu neuen

Bienenwaben gepresst

und zugeschnitten so dass

jeder seine eigenen

Bienenwaben zurückbe-

kommt. Die Geräte und

das Zubehör stehen beim

Obmann und die Arbeit

wird von Imkerkollegen

ausgeführt.
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Termin Sammelstelle 

Silofolien Frühjahr 2024

Montag 25.März 2024 
9:00 bis 11.00 Uhr 

Montag, 25.März 2024 
13:00 bis 15:00 Uhr 

Dienstag 26.März 2024 
9.00 bis 13.00 Uhr 

Mittwoch, 27.März 2024 
9:00 bis 11:00 Uhr 

Mittwoch, 27.März 2024 
13:00 bis 15:00 Uhr 

Donnerstag, 28.März 2024 
9:00 bis 11:00 Uhr 

ASZ Esternberg 

ASZ Münzkirchen 

Parkplatz Sportzentrum/Bauhof 
Schardenberg 

Parkplatz Sportzentrum St. Roman 

Parkplatz Sportplatz Kopfing im Innkreis 

Lagerhaus St. Ägidi 



Ein  herz l i ches
Dankenschön  geht  an

Vizebürgerme i s t e r
Thomas  Holzapfe l  fü r

d i e  Chr i s tbaumspende !
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„HUI STATT PFUI“
Flurreinigungsaktion 2024 

Wir sind auch 2024 wieder für die Umwelt unterwegs und laden euch
ein, mitzumachen und achtlos weggeworfenen Abfall entlang von
Straßen, Bächen und öffentlichen Grünflächen einzusammeln und
fachgerecht über die Gemeinde entsorgen zu lassen. 

Termin: 06.04.2024 um 09:00 Uhr (Ersatztermin: 13.04.2024)
Treffpunkt: Spar Parkplatz St. Roman 

Anmeldung am Gemeindeamt St. Roman
unter gemeinde@st-roman.ooe.gv.at 
oder 07716/7359 bis 29.03.2024.

Unterstützt die regionalen 
Flurreinigungsaktionen, werdet Teil der 
Kampagne und macht OÖ gemeinsam 
noch ein Stückchen sauberer! 
Mehr auf www.huistattpfui.at! 


